
Fachgruppe Freilichtmuseen im DMB 

Tagung im LWL-Freilichtmuseum Hagen, 20. bis 22. September 2020 

 

Arbeitswelten in Freilichtmuseen. Die Darstellung und Vermittlung von Arbeit in 

Handwerk, Gewerbe und Landwirtschaft (Arbeitstitel) 

 

Eingerichtete Werkstätten, Vorführungen, gespielte Geschichte, Ausstellungen, Film- und 

Medieneinheiten, digitale Angebote, Mitmachstationen und museumspädagogische 

Aktionen – die Formen, in denen vergangene Arbeitswelten Besucherinnen und Besuchern 

in Freilichtmuseen nahegebracht werden, sind vielfältig. Dabei entstehen nicht zuletzt mit 

der Aufgabe, handwerkliches Wissen als immaterielles Erbe zu dokumentieren, immer neue 

Datenmengen, die zur Weiterentwicklung der Vermittlung anregen. Schließlich ist das 

Darstellungs- und Vermittlungspotenzial in Freilichtmuseen groß. Denn die Angebote 

treffen auf ein Publikum, das in der besonderen Atmosphäre unserer Einrichtungen 

aufgeschlossen ist gegenüber neuen Erfahrungen und Erkenntnissen.  

 

Auf der Tagung möchten wir über Fragestellungen und Vermittlungsziele im Hinblick auf 

das Thema „Arbeitswelten“ sowie die unterschiedlichen Formate diskutieren. Wir suchen 

Kolleginnen und Kollegen, die in ihren Vorträgen grundlegende theoretische 

Überlegungen anstellen und/oder konkrete Beispiele vorstellen, aus denen sich Impulse für 

den Umgang mit dem Thema ableiten lassen. Um nur einige mögliche Fragen zu nennen: 

- Welche Perspektiven eröffnen Freilichtmuseen mit ihren unterschiedlichen 

Darstellungsformen auf die vielschichtigen Arbeitsprozesse der Vergangenheit?  

- Wie knüpfen Freilichtmuseen an die gegenwärtigen Arbeitswelten ihrer 

Besucherinnen und Besucher an?  

- Welche historischen Arbeitsbedingungen und Arbeitsabläufe werden konkret 

vermittelt und unter welchen Kriterien vollzieht sich die Auswahl?  

- Wie haben sich mit der Veränderung der Arbeitswelt auch Darstellungsweisen für 

bestimmte Berufe in Freilichtmuseen verändert? 

 

Die Vorträge finden am 21. und 22. September 2020 statt. Vorgesehen sind Beiträge von 

ca. 30 Minuten Länge, 15 Minuten sind jeweils für die Diskussion vorgesehen. Es ist 

geplant, die Beiträge auf der Homepage der Fachgruppe zu veröffentlichen. 

 

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Vorschlag (ca. 1 Seite Skizze und Angaben zur Person) bis 

zum 24. April 2020 bei 

 

Dr. Anke Hufschmidt 

LWL-Freilichtmuseum Hagen 

Westfälisches Landesmuseum für Handwerk und Technik 

Mäckingerbach  

58091 Hagen 

anke.hufschmidt@lwl.org 

02331 7807-111 

mailto:anke.hufschmidt@lwl.org

